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III. S c h a f e ,  L ä m m e r ,  H a m m e l

Die Lämmer und Hammel sind nicht in ihrer Qua­
lität getrennt worden, sondern erscheinen in den 
einzelnen Mastklassen zusammen. Es bestehen 
allerdings nach wie vor Unterschiede in der Quali­
tät zwischen Lämmern und Hammeln, die jedoch 
die Einreihung in besondere Klassen nicht recht- 
fertigen Lämmer unter 16 kg werden auf die Er­
füllung der Pflichtablieferung nicht abgenommen. 
Für die einzelnen Klassen gilt folgendes:

1. Lämmer und Hammel
Klasse A: Lämmer und Hammel let ter und über mitt lerer  

Mast

In diese Mastklasse gehören nur Tiere bester Qua­
lität, z. B.: Lämmer bester Mast, junge Hammel 

'bester Mast, junge Bocklämmchen bester Mast, 
Stallmastlämmer und -hammel, wie auch Weide­
mastlämmer und -hammel. Stall- und Weidemast­
lämmer und -hammel müssen über eine besondere 
Fleischfülle verfügen und einen gewissen Fettan­
satz haben. Stets muß das gute Stallmastlamm 
noch Milchfett aufweisen. Weidemastlämmer sind 
im August in besserer Güte, da später allmählich 
das Milchfett verlorengeht.
Q u a l i t ä t  b e i  S t a l l m a s t h a m m e l n :  

Rücken und Keule sollen in bester Ausbildung, 
Rücken breit, sehr fest und gerade, Rippe rund 
sein. Genügend Fett, Fleisch kernig.

Klass“ B- Lämmer und Hammel mitt lerer Mast  

Sammelklasse für abfallende, schlechte Futterver­
werter oder falsch gefütterte nicht ausgemästete 
Lämmer, die z. B. zu früh abgesetzt sind oder un­
genügend Zufutter zur Muttermilch oder nicht ge­
nügend Kraftfutter zum Weidegang erhielten. 
Ferner gewöhnliche Handelslämmer, die den Qua­
litätsansprüchen der Klasse А nicht Rechnung 
tragen.
Mastböcke fallen in verhältnismäßig geringer Zahl 
an. Sie müssen, um die B-Klasse zu rechtfertigen, 
von besonderer Qualität sein.

Klasse C: Lämmer und Hammel unter mitt lerer Mast  

Sammelklasse der geringsten,schmal, leerfleischig, 
spitz und abgemagert. Die Tiere werden zur An­
rechnung auf die Pflichtablieferung nicht abge­
nommen.

2. Schafe
Klasse A: Schale let ter und über mitt leiei  Mast

Die besten Mastschafe sind die, die in ihrem eigent­
lichen Zweck, der Lammproduktion, Ungenügen­
des geleistet haben. Je jünger, um so besser.

Klasse B: Schale mitt lerer Mast  

Geringere Ausmast als bei Klasse A.

Klasse C: Sshate unter mitt leiei  Mast  

Sammelklasse der geringsten, ungemästet. Die 
Tiere werden zur Anrechnung, auf die Pflichtab­
lieferung nicht abgenommen.

IV. Z i e g e n

Die Einstufung der Ziegenlämmer und Ziegen er­
folgt sinngemäß nach der Einstufung bei Schafen

V. G e f 1 ü g e 1

1. Hühner

Klasse A: Beste Mast  

Brathühner, jung, vollfleischig und ausgemästet, 
Suppenhühner, vollfleischig und ausgemästet, Ge­
wicht über 2 kg lebend.

Klasse B: Mitt lere Mast >

Suppenhühner (Pracken), fleischig, aber unter dem 
Qualitätsbegriff der Klasse А liegend.

2. Gänse, Enten, Puten

Klasse A: Reste Mast  

Vollfleischig, ausgemästet.

Klasse B: Mitt lere Mast  

Fleischig, aber unter dem Qualitätsbegriff der 
Klasse А liegend.

VI. K a n i n c h e n

Klasse A: Feste Mast

Vollfleischig, ausgemästet, Gewicht über ЗѴ2 kg 
lebend,

Klasse B: Mitt lere Mast  

Fleischig, aber unter dem Qualitätsbegriff der 
Klasse А liegend.
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